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Beim Leben ihrer Mutter die sie nicht kannre, und
dem ihre. Varers. den sie nicht hatre, schwöfl dre \in.
nenftohe Tänzenn Mariäna vor cott sexuelle Enr-
haltsamkeit, wenn ihr die Titelrolle der,,ciselle. zu-
te wird.In ähnlich zwrespältigen Situarionen leben
auch die berden anderen Hauptpersonen dreses kuba
nischen F Ins Die Altenpflegerin Juliaplagt srch da-
mrt, dass sie vor Jahren ihr Knd weggegeben hat,

den langatmigen Reden des Paneifunkhonits lau
schen mussen Und der Musrker und Tagedieb Elpi-
dio lebt zer ssen zwischen seiner Liebe zur großen
Muuer Cubä und ru derAmerikaneon Cnssy Eine\
Tages. nachmiltags un 4.44 Ubr, soll für alle die
große Wende in ihrem Leben kommen .

Mittels der Erzählerin B6b€ verschränkr Regrs-
seur Femando P6rez die l€benslinien seinerFigurcn,

die alle ineinem Waisenhaus groß geworden smd, zu
einer komplexen Erz:ihlung. Dazwrschen monüen
finden srch satirische Elemente, etwa wenn Men-
schen auf der Straße zusammenbrechen, sobatd sie
politisch anstboige Wöner wie ,.Freiheit", ,.Wahr-
heit" oder ,,Doppelmoral" hören. Auch wenn die al-
legorische Konstmkrion des Films zuweiten alzu
dürchschaubar erscheint, gerinnen die Figuren nicht
zu Schablonen. sondem bewahren ihre Viralitär. Der
fließende Wechsel zwßchen Wirklichkeit und Traum
erinnertan dieTradition des rnagischen Realisnus ln
der lateinamerikanischen Lrteratur

Der Film reflektiefl das ambivalente Verhämrs
der Kubaner zu ihrer Hermät. Weggehen oder bler-
ben, sich anpässen oder aufdie verhdlüisse pfeifen?
Humorvoll, poetisch und subversiv vanien der
Film die Frase nach dem Weg zum individuellen
Clück
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